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Vereinsgeschichte 
 
1982  Am 10. Dezember wird in Steffisburg der Landhockey- Club Steffisburg 

gegründet. 
 
1983 Im Januar wird der Trainingsbetrieb aufgenommen und fortan Teilnahme an 

den Feld- und Hallenmeisterschaften des Schweizerischen Landhockey- 
Verbandes (SLHV). 

1984 
 
1985 Beginn der Juniorenförderung mit der Durchführung von Schulsportkursen in 

Zusammenarbeit mit der Gemeinde Steffisburg. 
 
1986 Die Junioren (A+B) nehmen erstmals an der Hallenhockey- Meisterschaft teil. 
 
 Die Herrenmannschaft schafft den Aufstieg von der 5. in die 4. Liga. 
  
 Diverse Steffisburger Junioren und Leiter nehmen zum ersten Mal an einem 

alljährlich stattfindenden Trainingslager der Berner Hockey Vereine in Tenero/ 
TI teil. 

 
 Eine Junioren B- Equipe nimmt an der Feldhockey- Meisterschaft teil. 
 
1988 Die A- Junioren überstehen die Vorrunde bei der Hallenhockey- Meisterschaft. 
 
1989 Eine C- Juniorenmannschaft beteiligt sich erstmals an der Hallenhockey- 

Meisterschaft. 
 Somit sind fortan alle Altersklassen vertreten. 
 
 Die Herrenmannschaft realisiert in der Halle den Aufstieg von der 4. in die 3. 

Liga.  
 
 Gruppensieg der Herrenmannschaft in der 2. Liga-Feldhockey-Meisterschaft; 

die anschliessenden Aufstiegsspiele gehen verloren. 
 
1990  Unsere Feldhockey - Herrenmannschaft wird nachträglich am „grünen Tisch“ 

in die 1. Liga promoviert; der Ligaerhalt kann in der anschließenden Saison 
gewahrt werden. 

 
1991 Bildung einer zweiten Herrenmannschaft für die Hallenhockey- Meisterschaft 

(4.Liga). 
 
 Abstieg der Herren auf dem Feld von der 1. in die 2. Liga (Feldhockey). 
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1992 Zehnjähriges Vereinsjubiläum; Kauf eines Club- Busses. 
 
 Junioren B und C überstehen an der Hallenhockey- Meisterschaft die 

Vorrunde. 
 
 2. Herrenmannschaft wird nach dem zweiten Schlussrang in der 4. Liga 

(Halle) in die 3. Liga promoviert. 
 
 Gründung einer eigenständigen Juniorenabteilung 
 
 Erstmalige Berufung eines Steffisburgers in den Kader der Schweizer 

Nationalmannschaft (Unter 18 Jahre) 
 
1993 Der Hockey- Club Steffisburg meldet 6 Mannschaften zur Hallenhockey - 

Meisterschaft an, was bisheriger Vereinsrekord bedeutet. 
 
 Die A- Junioren überstehen Vor- und Zwischenrunde und schließen das 

Finalturnier der besten sechs Schweizer Mannschaften als Vizemeister ab. 
 
 Die erste B - Junioren- Formation sowie die C- Junioren erreichen die 

Zwischenrunde. 
 
 Die 1. Herrenmannschaft schafft in der Halleden Aufstieg von der 3. in die 2. 

Liga. 
 
 Die Herren Doppeln auf dem Feld nach und realisiert notabene ohne 

Punktverlust die Promotion in die 1. Liga. 
 
1994 Der HC Steffisburg stellt neu für die Hallenmeisterschaft eine dritte 

Herrenmannschaft und übertrifft mit sieben Equipen den im Vorjahr 
aufgestellten Rekord. 

 
 Die B- Junioren qualifizieren sich für das Finalturnier und belegen am Schluss 

den dritten Rang. 
 Die erste Herrenmannschaft steigt von der 2. in die 1. Liga auf. 
 
 Die Herren werden auf dem Feld in der 1. Liga überlegen Gruppensieger, 

siegen in der Ausmarchung um de 1. Liga - Meister und steigen zum ersten 
Mal in die Nationalliga B auf. 

 
 Die Herren überstehen zu ersten Mal in ihrer Klubgeschichte die Cup- 

Vorrunde mit einem 2: 0- Heimsieg über den B- Ligisten Lugano. 
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1995 Die erste Herrenmannschaft holt in Ihrer allerersten 1. Liga - Meisterschaft in 
der Halle den glänzenden zweiten Schlussrang. 

 
 Die A- Und B- Junioren erreichen beide das Finalturnier und schließen auf 

dem Rang 6 resp. 5 ab. 
 
 Insgesamt werden drei Steffisburger für die Feldsaison in die Junioren- 

Nationalmannschaften aufgenommen (zwei in die U- 18 einer in die U- 21), 
der U- 21 Spieler nimmt an der EM-Qualifikation in Genua (Italien) teil.  

 
 Die sehr verjüngte Herrenmannschaft ist auf dem Feld in der NLB chancenlos 

und steigt nach nur einem Jahr wieder in die 1. Liga ab. 
 
 Zwei Steffisburger B- Junioren nehmen mit der U- 16 Nationalmannschaft an 

einem internationalen Turnier in Wien teil (2. Schlussrang); einer von ihnen 
wird sogar zum besten Spieler des Turniers gewählt. 

 
 In Steffisburg wird erstmals ein internationales Hallenhockey- Turnier für 

Damen und Herren durchgeführt. Es nehmen Mannschaften aus Padua 
(Italien) und Senkvice (Slowakei) teil. 

 
1996 Die A- Junioren qualifizieren sich wieder für das Finalturnier und werden in der 

Endabrechnung wie 1993 hervorragende Zweite. 
 
 Es werden erneut Steffisburger in die Junioren- Nationalmannschaften 

berufen; 2 Spieler in die U- 18 und gleich deren 3 in die U- 16. 
 
  Die erste Herrenmannschaft steigt erneut in die NLB auf. 
  
1997 Unsere A- Juniorenmannschaft wird in der Hallensaison 96/97 

Schweizermeister! 
 
 Die D- Juniorenmannschaft wird in der Hallensaison 96/97 Vizemeister! 
 
 Die C- Juniorenmannschaft schliessen erreichten in der Finalrunde den 5. 

Schlussrang. 
 
 Die A- Juniorenmannschaft erreicht in der Feldmeisterschaft den 2. Rang: 

Vizeschweizermeister!  
 
1998  Es sind 8 Mannschaften zur Meisterschaft in der Halle gemeldet. Das beste 

Resultat erreichen die C- Junioren Team 1 mit dem Vizemeister. 
 
 Auf dem Feld werden sie Schweizermeister! 
 
1999 In der Halle wird die 1. Herrenmannschaft Meister in der 1.Liga und steigt 

erstmals in die NLB auf. 
 

Auf dem Feld steigt die 1. Mannschaft der Herren in die 1. Liga ab. 
 
 Die C- Jun. werden auf dem Feld Schweizermeister! 
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2000 Die 1. Mannschaft erreicht in der Halle den sensationellen 2. Rang in der NLB 
und verpasst nur knapp den Aufstieg in die höchste Liga (Halle). 

 
2001 Die 1. Mannschaft erreicht in der Halle erneut den 2. Rang in der NLB und 

verbleibt ein weiteres Jahr in der zweithöchsten Liga. 
  
 Die B– Junioren feiern auf dem Feld ihre beste Rangierung: 

Vizeschweizermeister!   

1. Rang beim Internationalen Hallenhockeyturnier in Schwenningen (DE) 
 

2002 Auf dem Feld schliessen die B-Junioren mit dem 3. Rang ab.  
 

Den Herren reichte zum Aufstieg der 2. Schlussrang in der 1. Liga. 
 
2003 Ligaerhalt der Herren in der Halle sowie auf dem Feld Die Damenmannschaft 

erreichte den 5. Rang in der ersten Liga in der Halle.  
  
 Die B-Junioren wurden 4. Bei den Elite-Teams. Die Junioren-A schlossen die 

Hallensaison auf Rang 6 ab. 
 
 Die B-Junioren werden Vizeschweizermeister auf dem Feld!  
 
2004 Abstieg in die 1. Liga der Herrenmannschaft auf dem Feld.  
 In der Halle reichte es zum B-Vizeschweizermeistertitel. 
  
 Die A und B Junioren schlossen die Hallensaison auf dem 3. Schlussrang ab. 
 
 Die C-Junioren erreichten vor heimischem Publikum den 5. Schlussrang in der 

Halle. 
 
 Die Junioren B erreichen den Standard-Vizemeister 
 
2005 Aufstieg auf dem Feld: Die Herren sind wieder in der NLB! Die B-Junioren 

werden Schweizermeister in der Standardklasse. 
 

Die B-Junioren erreichen den 8. Schlussrang in der Elite-Kategorie (Halle). Die 
A-Junioren werden 3. 
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2006 Erneuter Ligaerhalt der Herren in der Halle (NLB). 
 Dritte Herren spielen sich souverän von der 3. In die 2. Hallenliga 
 
 Die A-Junioren erreichten einmal mehr den 3. Schlussrang in der Halle. 
 

Zwei Spieler feiern in Kroatien mit der U16 Nationalmannschaft den Aufstieg in 
die A-Gruppe. 
 
B-Junioren feiern zweiten Standard Schweizermeistertitel Feld. 

  
2007  Die 1. Mannschaft erreicht locker den 4. Schlussrang und gewinnt bis auf ein 

Spiel alle Partien vor heimischem Publikum.  
In der Halle konnte sich die erste Mannschaft knapp in der NLB halten. Die 
dritte Mannschaft schlägt die 2. Mannschaft und steigt in die 1. Liga auf. 
 
Der HC Steffisburg feiert sein 25-jähriges Jubiläum auf der Erlen. 

 
2008  In der Halle konnte bei den Herren erneut knapp der Abstieg verhindert 

werden. Team 2 (eigentlich 3) wurde in der 1. Liga Zweiter. 
  

Die Feld Mannschaft bleibt in der Nationalliga B und schliesst mit dem 4. Rang 
ab. (Feld) 

  
 Die B- Junioren erreichen den 5. Schlussrang auf dem Feld. 
 
2009  Erfolgreiche Hallensaison. Die erste Herrenmannschaft steigt zum ersten 

Mal in die Nationalliga A auf! 
  
 Der HC Steffisburg erreicht den ersten Platz am Hallenturnier in Aalen (DE). 
 
 Herren II verbleiben in der 1. Liga und sichern sich den 3. Platz. 
 
 Die dritte Herrenmannschaft schliesst mit dem dritten Schlussrang in der 2. 

Liga ab.   
 
 Die A- Junioren sichern sich den 5. Platz. 
 

Die Herren Feld bleibt in der Nationalliga B und schliesst mit dem 5. Rang ab. 
(Feld) 

 
2010 Abstieg der 1. Mannschaft Halle von NLA in die NLB 
  

Herren II verbleiben in der 1. Liga, und sichern sich den 5. Platz. 
 
Die Herren Feld bleibt in der Nationalliga B und schliesst mit dem 5. Rang ab 
(Feld). 
 
Zwei Spieler feiern in Athen mit U21 in der C-Division den Europameister. 



 

www.hcsteffisburg.ch  
 

HC Steffisburg, Postfach 127, 3612 Steffisburg   6 

2011  Herren Eins Halle sichern sich den Ligaerhalt in der NLB erstmals unter 
Trainerin Otti Bombizki. 

 
Klassen erhalt NLB 1. Mannschaft Halle Rang mit Trainerin Otti Bombizki. 

 
Die 1. Mannschaft bleibt auf dem Feld in der Nationalliga B und schliesst mit 
dem 5. Rang ab. 
 

 Herren zwei verbleiben in der 2. Liga (Halle). 
 

Erstmaliger Einzug in den Cup ½ Final. Gegen den HC Wettigen Endstand 1:5 
 
Erster Ausrichtung BeoCup im Rahmen der MiniHockey Tour mit Bern, Erlach 
und Steffisburg als Teilnehmer. Gewinner Berner HC 
 

2012  Vizemeister NLB 1. Mannschaft Halle Trainerin Otti Bombizki. 
 
 Herren zwei verbleiben in der zweiten Liga. 
 
 Erneuter Einzug Cup 1/2 Final Feld gegen HC Olten (1:3) in Olten. 
 
2013 Wiederaufstieg in die NLA der 1. Mannschaft Halle unter Trainerin Otti 

Bombizki. 
  
 Herren zwei werden Vizemeister in der 2. Liga Halle. 
 
 Die erste Mannschaft beendet die Feldmeisterschaft auf dem 5. Schlussrang. 
 
 Seit langem nimmt wieder eine Junioren Mannschaft am Meisterschaftsbetrieb 

teil. 
 
2014 In der Wankdorf Halle Bern finden die European Championship II statt. Der 

HC Steffisburg ist tatkräftig an der Organisation beteiligt. Das Schweizer Team 
mit Florian Feller im Kader steigt dank dem zweiten Schlussrang in die erste 
Division auf und ist qualifiziert für die WM 2015 in Leipzig. 

 
 Die Herren schliessen die Feldsaison als Vizemeister der NLB ab. 
 
 Die Junioren U14Ch belegen den 11. Schlussrang. 
 
 In der Halle steigt die erste Mannschaft wieder in die NLB ab. 
 
 Nach der Vorrunde der Feldmeisterschaft NLB ist die 1. Mannschaft 

Wintermeister. 
 
2015 Nach nur einer Hallensaison in der NLB steigt der HC Steffisburg erneut in die 

höchste Spielklasse auf. 
 
 Auf dem Feld belegt die erste Mannschaft den 4. Schlussrang. 
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2016 Die erste Mannschaft schafft in der Halle den Ligaerhalt und spielt an der 
Endrunde der besten vier Teams. Der Halbfinal geht erst im 
Penaltyschiessen verloren. Der HC Steffisburg belegt am Schluss den 4. 
Rang. 

 
 
2017 In der Halle verpassen die ersten Herren nach sehr gutem Start in die Saison 

den Ligaerhalt. Nach zwei Spielzeiten in der höchsten Liga steigt der HC 
Steffisburg wieder in die NLB ab. 

 
Die Feldsaison verläuft für die Herren nicht ideal. Am Ende belegen sie den 7. 
Schlussrang.  
 
Nach vielen Jahren in der NLB beschliesst die Vereinsführung den freiwilligen
 Abstieg in die unterste Spielklasse, um die Mannschaft längerfristig neu  
aufzubauen. 

 
Die Juniorenteams nehmen vermehrt an verschiedenen Turnieren der 
Meisterschaft von Swisshockey und der Minihockeytour teil. 
 
Das Tenero Hockeylager mit Hauptleiter Daniel Bichsel, Barbara Flückiger und 
Sabine Grasso erlebt neuen Aufschwung. 
 
Mit Philippe Ryter stellt der HC Steffisburg seit längerer Zeit einen 
Auswahlspieler. Philippe schafft die Selektion für die U14 Regio West.  
 

Saison 2017/2018  
 
Die neue Ausrichtung der «Herrenmannschaft» startet erfolgreich.  
Ende Saison feiert das Team den 1. Liga Meistertitel auf dem Feld. Auf einen 
Wiederaufstieg in die NLB wird freiwillig verzichtet.   
 

 In der Halle belegt das Mixed Team in der 2. Liga aufgrund eines schlechten 
Starts den vierten Schlussrang. 

 
 Die U15 Spielergemeinschaft zusammen mit dem Berner HC feiert in der 

Challenge Kategorie den Schweizermeister Titel. 
 
 Flo Feller bestreitet mit der Herren Nationalmannschaft die 

Hallenweltmeisterschaft in Berlin. Das Turnier endet gegen den späteren 
Vizeweltmeister Deutschland im Viertelfinale.  
 

Saison 2018/2019   
 
Auf dem Feld in der 1. Liga resultierte zum Ende der Meisterschaft der 5. 
Schlussrang.  
 
In der Halle ging das finale Spiel um den Aufstieg gegen Lausanne mit 0:3 
verloren.  
 
Bei den Junioren ist die Entwicklung weiterhin positiv. Wir verfügen über drei 
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weitere Nachwuchsspieler, welche den Sprung in eine nationale Auswahl 
geschafft haben. Insgesamt zählt unser Club nun fünf Junioren 
Auswahlspieler.  
 

Saison 2019/2020   
 
Erstes Corona Jahr.  
 
In dieser Saison wurden so wenige Meisterschaftsspiele absolviert wie noch 
nie in der Vereinsgeschichte. Die Rückrunde auf dem Feld wurde komplett 
abgesagt.  
 
Nur die Hallensaison konnte fertig gespielt werden. In der 2. Liga resultierte 
der 4. Schlussrang. 
 
Bei den Junioren ist die Entwicklung weiterhin positiv. Der Club zählt rund 35 
Juniorinnen und Junioren. 
 
Das Siegerprojekt Sportplatz Steffisburg (neue dreifach Turnhalle inkl. 
Kunstrasenplatz) wird im Sommer 2020 von der Gemeinde der Bevölkerung 
vorgestellt. 

 
Saison 2020/2021   

 
Zweites Corona Jahr.  
 
Die Feld- wie die Hallensaison können aufgrund der Corona Massnahmen 
nicht durchgeführt werden.  
 
Die Juniorentrainings finden teilweise statt. Die erste Mannschaft trifft sich auf 
dem Vitaparcours im Wald zum Training. 
 
Ein Spiel konnte durchgeführt werden: Einen Freundschaftsmatch gegen 
Black Boys Genf. 
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